
Patienteninformation – Station 7 
 
Nach einer kurzen Orientierungsphase werden wir mit Ihnen gemeinsam aus den o.g. 
Therapieelementen einen individuellen Behandlungsplan erstellen. Um Ihnen den 
Einstieg in die therapeutische Gemeinschaft mit anderen PatientInnen zu erleichtern, 
möchten wir Ihnen die nachfolgenden Informationen mitteilen: 
 
Sie bewegen sich in normaler Tageskleidung.   Bitte denken Sie an Nachtbekleidung, 
Handtücher und Ihre Toilettenartikel. Für die angebotene Bewegungstherapie benötigen 
Sie lockere Bekleidung bzw. Sportkleidung und in jedem Falle sind Sportschuhe hilfreich. 
Auch können Sie kleine persönliche Gegenstände wie Fotos, Wecker, Lieblingskissen 
oder ähnliches mitbringen. 
 
Die Benutzung von Mobiltelefonen ist grundsätzlich möglich. Wir empfehlen aus 
therapeutischen Gesichtspunkten eine „Mobiltelefonkarenz“, so dass Sie sich  stärker in 
den gruppentherapeutischen Prozess integrieren können. Elektrogeräte wie z.B. 
Fernseher oder Kaffeemaschinen dürfen auf der Station nicht angeschlossen werden. 
 
Wir bitten Sie, Medikamente, die regelmäßig eingenommen werden müssen, im 
Stationszimmer abzugeben. Diese werden Ihnen bei Beendigung wieder ausgehändigt. 
So erhalten wir einen besseren Überblick über Ihre Medikation.  
 
Da die unsererseits verordnete Medikation die Fahrtüchtigkeit beeinträchtigen kann, sollte 
dieser Problembereich individuell mit dem behandelnden Arzt besprochen und abgeklärt 
werden. 
Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, während Ihres stationären Aufenthaltes 
besucht zu werden. 
 
Unsere Besuchszeiten sind: 
Mo. – Fr.   16.30 – 20.00 Uhr  
Sa., So./Feiertag 13.00 – 20.00 Uhr 
 
Ausnahmeregelungen sind möglich, sollten jedoch zuvor mit dem Stationsteam 
abgesprochen sein.  
 
Bitte nehmen Sie während der Behandlung nur die von Ihrer/Ihrem Stationsärztin/-arzt 
verordneten Medikamente ein.  
 
Alkohol und Drogen sind für die therapeutische Arbeit und die Wechselwirkung vieler 
Medikamente schädlich. Daher  ist der Konsum alkoho-lischer Getränke und/oder Drogen 
mit der Behandlung nicht vereinbar.  
Auf unserer Station ist das Rauchen nicht gestattet. 
 
Sie haben die Möglichkeit, unser Patiententelefon zu nutzen. An der Pforte kann eine 
Telefonkarte (Pfand 15,-- €) erworben werden. Über diesen Anschluss können Sie auch 
angerufen werden.  
 
Patiententelefon: (02102) 303-379. 
 
Bei religiösen und seelsorgerischen Fragestellungen wenden Sie sich bitte an unsere 
Diakonin Frau Vahrenkamp 



Telefon: (02102) 303-109 
zu den übrigen Zeiten 
Telefon: (0208) 48 43-136 (Anrufbeantworter)   


